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Blumen, Weihrauch, Kreuz und Fahnen

Zur Geschichte und Bedeutung 

von Prozessionen und Wallfahrten 
 Vortrag von Prof. Dr. Werner Mezger, Universität Freiburg 

Sonntag, 03. März 2013, 19.30 Uhr 
Ussermann-Saal im Gemeindehaus St. Ulrich, Bollschweil-St. Ulrich 

 

 
Prozessionen gehörten und gehören zu den spektakulärsten 
und farbenprächtigsten Ausdrucksformen katholischer Fröm-
migkeit. Ob es die frühsommerlichen Umgänge an Fronleich-
nam mit den kunstvollen Blumenteppichen sind, die Flurum-
ritte zu Pferd mit Hunderten oder gar Tausenden von Reitern, 
die oft schon vor Sonnenaufgang beginnenden Bittgänge 
um Christi Himmelfahrt, die viele Kilometer langen, zum Teil 
sogar mehrtägigen Fußwallfahrten zu bestimmten Gnaden-
orten, die aufwändigen Figuralprozessionen der Karwoche, 
die vor allem in Südeuropa eine zentrale Rolle spielen und 
wichtige Stationen der Passions- und Heilsgeschichte in 
Szene setzen – immer bilden sie einen unverwechselbaren 
Ausdruck der Kultur und Mentalität der Menschen, die an ih-
nen teilnehmen. Der Vortrag gibt einen Einblick in die kom-
plexe Vielfalt der Ideen, die zu diesen Vollzugsformen des  

Glaubens geführt haben: in die Geschichte der Eucharistie-
verehrung, die Entwicklung des Reliquienkults, die Bedeu-
tung des Wallfahrtswesens und nicht zuletzt in die Entste-
hung des geistlichen Schauspiels. Dabei wird vieles, was 
den Zuhörern hierzulande vertraut und geläuig ist, in seine 
größeren kulturhistorischen Zusammenhänge eingeordnet. 
Manches wird auch zur Sprache kommen, was uns vielleicht 
sogar eher befremdet, was aber in anderen Regionen Euro-
pas, besonders in den Ländern des Mittelmeerraums, zu den 
zentralen Ereignissen des christlichen Jahreslaufs gehört.  
Werner Mezger, bekannt durch zahlreiche Buchveröffentli-
chungen, Rundfunk- und Fernsehsendungen, ist Professor 
für Europäische Ethnologie an der Universität Freiburg i. Br. 
und Direktor des Freiburger Johannes-Künzig-Instituts für 
ostdeutsche Volkskunde. 

Bildungswerk St. Ulrich 

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK ST. ULRICH
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit 
Der Gemein derat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.02.2013 
die Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen. Das Sitzungsgeld, das die 
Gemeinderäte als Aufwandsentschädigung für die Ausübung ihres 
Amtes erhalten, wird von 20,00 Euro auf 25,00 Euro je Gemein-
deratssitzung erhöht. Die Änderungssatzung ist in der Zeit vom 
28.02.2013 bis 08.03.2013 an der Verkündungstafel am Rathaus 
angeschlagen und tritt danach rückwirkend zum 01.01.2013 in Kraft. 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes 1. Änd. 
„Eck II – Teil 4“
 mit örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13 a BauGB  - Erneute Offenlage des Planentwurfes nach § 4a 
Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil hat am 20.02.2013 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen, die erneute öffentliche Auslegung 
im beschleunigten Verfahren gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 
bzw. § 13a BauGB durchzuführen. Von einer Umweltprüfung mit 
Umweltbericht wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 
BauGB abgesehen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgend  
abgedruckten Planausschnitt zeichnerisch dargestellt. 
 

Maßgebend ist die Planfassung des Bebauungsplanes in der Fas-
sung vom 20.02.2013. 

Der Bebauungsplan 1. Änd. „Eck II – Teil 4“ liegt in der Zeit von 
11. März 2013 bis 12. April 2013 (jeweils einschließlich) 

Gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB im Rathaus Bollschweil, 
Hexentalstr. 56 während der üblichen Sprechzeiten öffentlich aus. 
Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen eingesehen 
sowie Anregungen und Bedenken hierzu schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift bei der Gemeinde Bollschweil vorgetragen werden. 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. Ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB). 
Auf den diesbezüglichen Anschlag an der Verkündungstafel des 
Rathauses wird verwiesen. 

Bollschweil, 28.02.2013 
 

 

Schweizer, Bürgermeister  

 

Unzulässiges Parken 
Aus gegebenem Anlass weisen wir wieder einmal auf § 12 Abs. 3 
der Straßenverkehrsordnung (StvO) hin, wonach das Parken  bei-
spielsweise unzulässig ist

• vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5 Meter 
vor den Schnittpunkten der Straßenbahnkanten.

• wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parklächen verhindert
• vor Grundstücksein- und – ausfahrten, auf schmalen Fahrbahnen 

auch ihnen gegenüber
• bis zu je 15 Meter vor und hinter Haltestellenschildern
• auf Gehwegen, auch wenn sie mit Niederbordsteinen versehen 

sind sowie vor Bordsteinabsenkungen.

Unzulässig ist das Parken außerhalb dafür gekennzeichneter  
Flächen insbesondere auch in den „verkehrsberuhigten Bereichen“ 
ausgenommen zum Ein- und Aussteigen und zum Be- und Entladen. 
Gemäß § 12 Abs. 3 StVO ist das regelmäßige Parken von Kraft-
fahrzeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 7,5 Tonnen, 
sowie mit Kraftfahrzeuganhängern über 2 Tonnen zulässigem Ge-
samtgewicht innerhalb geschlossener Ortschaften in Wohngebieten 
in der Zeit von 22.00 bis 6.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
unzulässig. 

An engen und unübersichtlichen Straßenstellen sowie im Be-
reich von scharfenKurven ist nicht nur das Parken sondern 
auch das Halten unzulässig. Es darf nicht auf beiden Seiten 
einer Straße geparkt werden, da dadurch die Durchfahrt zum 
Beispiel von Rettungs- Feuerwehr- und Müllfahrzeugen sowie 
von landwirtschaftlichen Fahrzeugen behindert wird. Das un-
bedachte und teilweise rücksichtslose Parken erschwert auch 
den Winterdienst bzw. macht ihn unmöglich. Eine Mindest-
durchfahrt von 3,10 m muss vorhanden sein.  

Verboten ist das Parken auch gegenüber Grundstücksein- und –
ausfahrten, wenn dadurch die Ein- und Ausfahrt behindert oder gar 
blockiert wird. 

Wir appellieren an die Kraftfahrzeugführer: 
Bitte beachten sie die Parkvorschriften, unterlassen Sie insbeson-
dere das Parken auf Gehwegen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf die schwächeren Verkehrsteilnehmer 
(Kinder, ältere Personen mit Gehbehinderungen, Fußgänger, Rad-
fahrer). Denken Sie daran, dass bei einem durch einen Pkw zuge-
stellten Gehweg die Passanten(z.B. Personen mit Kinderwagen) auf 
die Fahrbahn ausweichen müssen und bei einem dadurch verur-
sachten Unfall Sie regressplichtig gemacht werden können. 
Bedauerlich wäre auch, wenn Ihr Fahrzeug im Ernstfall einen 
Rettungsweg versperren würde.  
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Aus der Gemeinderatssitzung am 20.02.2013  
Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verwal-
tungsgemeinschaft Ehrenkirchen-Bollschweil wegen Auswei-
sung von Prüf- und Restriktionszonen für Windkraft 
Herr Gaede vom Büro für Landschaftsökologie und Planung  
Gaede und Gilcher gab einen Sachstandsbericht. Derzeit werden 
die in der Frühzeitigen Beteiligung der Behörden, Nachbargemein-
den und Bürger eingegangenen Stellungnahmen und Empfehlung 
behandelt und die fachlichen Grundlagen zur Ausweisung möglicher 
Konzentrationslächen erarbeitet, sodass noch in diesem Jahr die 
Offenlage durchgeführt, die in der Offenlage dann eingegangenen 
Stellungnahmen behandelt und der Wirksamkeitsbeschluss gefasst 
werden kann. 

Erste Änderung des Bebauungsplans „Eck II – Teil 4“ 
a) Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 17.10.2012 
b) Beschluss zur Durchführung der erneuten Offenlage 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Satzungsbeschluss für die 
erste Änderung des Bebauungsplans „Eck II – Teil 4“ als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung nach § 13 a BauGB)vom 17.10.2012 
aufzuheben, Änderungen hinsichtlich der Grund- und Geschosslä-
chenzahl, der Größe der Dachfenster, die Wandhöhe für zusam-
mengebaute Doppelhäuser und eine erneute Offenlage nach § 4a 
Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB vorzunehmen. Auf eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden nach § 3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 
2 Nr. 1 BauGB ebenso wie auf eine Umweltprüfung mit Umweltbe-
richt gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1, Abs. 3 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB 
verzichtet. 

Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit 
Die Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amtes eine Auf-
wandsentschädigung in Form eines Sitzungsgeldes je Gemeinde-
ratssitzung. Dieses beträgt seit dem 01.01.2002 aufgrund der Sat-
zung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 20,00 Euro 
je Sitzung. 
Der Gemeinderat hat die Erhöhung des Sitzungsgeldes auf 25,00 
Euro je Sitzung und die Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen. 

Unterrichtung des Gemeinderates über die Prüfung der  
Bauausgaben durch die Gemeindeprüfungsanstalt 
Auf Beschluss des Gemeinderats vom 21.03.2012 hat das Land-
ratsamt als Rechtsaufsichtsbehörde im Rahmen der überörtlichen 
Prüfung die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) mit der Prüfung der 
Ausgaben für den An- und Umbau des Rathauses, den Umbau der 
Sozialstation zur Erweiterung des Kindergartens und für den Neu-
bau des Geh- und Radweges im Zuge der L 122 beauftragt. 
Der Gemeinderat hat den Prüfungsbericht der GPA vom 20.11.2012 
über die Prüfung der Bauausgaben zur Kenntnis genommen und der 
Stellungnahme zu den Feststellungen des Prüfberichts zugestimmt.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
Rathaus Bollschweil 
Telefon 0 76 33 / 95 10–0 (Zentrale), Telefax 0 76 33 / 95 10–30 
E-Mail gemeinde@bollschweil.de, Homepage www.bollschweil.de 

Sprechzeiten: Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, empiehlt sich 
eine telefonische Termin-Vereinbarung ( 0 76 33 / 95 10 – 10). 
 
Rathaus St. Ulrich 
Die wöchentlichen Sprechstunden im Rathaus St. Ulrich, jeweils 
montags von 16.00?17.00 Uhr, können aufgrund der derzeitigen 
Personalsituation bis auf weiteres nicht stattinden. 
Die nächsten Bürgermeister-Sprechstunden im Rathaus St. Ulrich 
sind an den Montagen 04. März 2013 und 25. März 2013, jeweils 
von 16.00-17.00 Uhr. 
 
Bauhof: Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Zeugenaufruf der Polizei 
Im Zeitraum zwischen dem 14.02.2013 und 15.02.2013, 08.00 Uhr, 
hat der Fahrzeugführer eines LKW´s in St. Ulrich, K 4956, in Höhe 
Nr. 29, bei einem Wendemannöver den Eckbereich eines Scheu-
nendaches, in einer Höhe ab ca. 3,10 m, gestreift. Es entstand ein 
erheblicher Schaden. 

Der LKW-Fahrer hat sich vom Unfallort entfernt. Von dem unfallver-
ursachenden Fahrzeug ist keine Farbe bekannt. Wer hat in diesem 
Zusammenhang eine Beobachtung gemacht? 

Sachdienliche Angaben nimmt der Polizeiposten Ehrenkirchen,  
Tel. 07633-806180, entgegen. 
 
 

Private Photovoltaikanlagen
Ministerium informiert über Steueränderungen
Gewerbeanzeige entfällt  
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft informiert die Bürge-
rinnen und Bürger über Änderungen bei der Besteuerung von Pho-
tovoltaikanlagen auf Privatgebäuden. In der Zwischenzeit ist dafür 
keine Gewerbeanzeige beim Gewerbeamt mehr nötig. 

Denn die Bürger verwalten hier allein eigenes Vermögen. Nur das 
Finanzamt muss über die Installation der neuen Anlage unterrichtet 
werden. 

„Immer mehr Bürger erzeugen Strom über Photovoltaikanlagen. Sie 
leisten so ihren persönlichen Beitrag zur Energiewende. Dabei sind 
auch die steuerrechtlichen Rahmenbedingungen zu beachten. 

Darüber wollen wir die Bürger informieren“, sagte der Minister für 
Finanzen und Wirtschaft, Dr. Nils Schmid, am 8. Februar 2013. 

Dazu wurde nun der „Aktuelle Tipp“ zur Besteuerung von Photovol-
taikanlagen neu aufgelegt. 

Er umfasst vor allem die Bereiche Umsatz-, Einkommen- und  
Gewerbesteuer. 

Der aktuelle Tipp ist auf der Homepage des Ministeriums für Finan-
zen und Wirtschaft (www.mfw.baden-wuerttemberg.de ) eingestellt 
unter Publikationen - Steuern - Der aktuelle Tipp. 

Dort kann er kostenlos herunterladen werden. 
 

Stellenausschreibung Bad Krozingen
Die Stadtverwaltung Bad Krozingen ist ein modernes und bür-
gerorientiertes Dienstleistungsunternehmen. Wir fördern die 
Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter-/innen und bieten ein  
familienfreundliches Arbeitsumfeld, lexible Arbeitszeiten sowie  
Gesundheitsfürsorge. 

Wenn Sie gerne in diesem Umfeld arbeiten möchten, suchen wir SIE 
zur Unterstützung unseres Teams.

Folgende Stelle ist neu zu besetzen:
Schulsozialarbeiter/in für die Grund- und Werkrealschule

in Teilzeit (50 %), Vergütung nach TVöD EG S 11, zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

Ihre Qualiikation:
Sie sind Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in oder haben eine  
vergleichbare Qualiikation
Bewerbungsschluss: 17.03.2013 

Das ausführliche Stellenangebot inden Sie auf unserer Homepage.
Stadt Bad Krozingen, Abteilung Innenleitung 
Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen 
Telefon 07633 / 407-188 
personal@bad-krozingen.de 

Mit Bad Krozingen in die Zukunft!
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Stellenausschreibung Pfaffenweiler 
Gemeinde Pfaffenweiler 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Stellenausschreibung 
Für unseren Gemeindekindergarten suchen wir zum schnellstmög-
lichen Zeitpunkt 

eine/n Erzieher/in 
als Leiter/in einer Stammgruppe. 

Die Vollzeitstelle ist zunächst befristet (Elternzeit). 

Die Identiikation mit dem erfolgreich praktizierten Offenen Konzept 
ist erforderlich. 

Einstellung erfolgt nach TVÖD, Entgeltgruppe S 6. 

Schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bitte 
schnellstmöglich an das Bürgermeisteramt -Personalamt-, Rathaus-
gasse 4, 79292 Pfaffenweiler. 

Infos bei der Leiterin unseres Kindergartens, Frau Schäfer, Tel. 
07664/6635, und auf www.kindergarten-pfaffenweiler.de. 

Bürgermeisteramt Pfaffenweiler 

 

Workshop „Ostergebäck“  
beim Forum ernähren, bewegen, bilden 
Auf der Suche nach Gebäck für die Ostertafel helfen ausgesuchte 
Rezepte vom Osterlamm, Osterzopf und natürlich dem Osterhasen 
weiter. 

Beim Workshop „Ostergebäck“ des Forums ernähren, bewegen, 
bilden des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald lernen die 
Teilnehmer verschiedene Teige kennen, formen Gebildegebäck und 
dekorieren österliche Kuchen. 

Termine des Workshops sind am 06. März von 18:00–21:00 Uhr, am 
08. März von 09:00–12:00 Uhr oder am 21. März von 18:00–21:00 
Uhr. 

Veranstaltungsort ist die Schulungsküche des Forums ernähren, 
bewegen, bilden im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald am 
Europaplatz 5 in Breisach. 

Anmeldungen sind bis zum 05. März unter 0761 2187–9580 oder 
online www.forum-ebb.de möglich. 

Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. Die Teilnehmer sollten eine 
Schürze und Behälter mitbringen. 

 

Seminar „Lass Bilder sprechen“ des  
Beratungskreises Urlaub auf Bauern- und 
Winzerhöfen 
Bilder erzählen mehr als tausend Worte: über unsere besondere 
Region, die Arbeit auf dem Bauern- oder Winzerhof, über die Gast-
geber. 

Aussagekräftige Bilder mit der Kamera aufnehmen und diese in der 
Ferienunterkunft präsentieren ist gar nicht so schwierig. 

Karl-Heinz Borho erklärt im Rahmen eines Seminars des Beratungs-
kreises „Urlaub auf Bauern- und Winzerhöfen“ wie es geht. 

Termin ist am Mittwoch, 13. März von 14:00–17:00 Uhr auf dem  
Kirnermarteshof, Vörlinsbach 22, in Oberried. 

Die Anmeldung sollte bis zum 11. März telefonisch unter 0761 2187–
5922 oder per E-Mail an hannelore.green@lkbh.de erfolgen. 

 

Jugendfeuerwehr 
04.03.2013, 17.45 Uhr, Theorie Wasserführende Armaturen  

 

Samstag, 02.03.2013 
Altpapiersammlung durch die Jugendabteilung der Spvgg. 
Bollschweil-Sölden 

Schnittgutsammelstelle im Langendobel von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Montag, 04.03.2013 
Gelber Sack, Papiermonotonne  

Dienstag, 05.03.2013 
Graue Tonne, 
Schadstoffsammlung von 8.30 - 11.00 Uhr, Parkplatz 
Feuerwehrgerätehaus 
 

Anmeldetermine im kath. Kindergarten  
St. Joseph 
Für die Kinder, die bis zum 31.08.2014 3 Jahre alt werden und noch 
nicht bei uns angemeldet wurden, bieten wir vom 11. - 13. März 
Anmeldetermine an. 

Zur persönlichen Terminabsprache melden Sie sich bitte bis spätes-
tens 07.03.2013 telefonisch (07633 / 7234) im Kindergarten. 

Die Eltern, die für ihr Kleinkind Interesse an einem Platz in unserer 
Kleinkindgruppe haben, können sich jederzeit bei uns telefonisch 
oder auf der Homepage der Gemeinde Bollschweil Informationen  
(Anmeldebögen/ Platzanfrage/ Gebühren/ Öffnungszeiten) einholen. 
Zur persönlichen Terminabsprache hinsichtlich einer Anmeldung in 
der Kleinkindgruppe können Sie sich ebenfalls jederzeit telefonisch 
bei uns melden. 

Alexandra Hermann, Kindergartenleitung 

 

Die Katholische Kirchengemeinde  
St. Hilarius Bollschweil 
sucht für ihre beiden Kleinkindgruppen und den Kindergarten  
in Bollschweil 

zum 01.09.2013 
zwei Praktikant/innen im Freiwilligen Sozialem Jahr 

Bis zu 91 Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt  
können unsere Einrichtung besuchen. 

Wir arbeiten nach dem offenen Ansatz und bieten für die Kinder-
gartenkinder Halbtags- und verlängerte Öffnungszeiten, eine Ganz-
tagsbetreuung mit Mittagessen sowie zwei Kleinkindgruppen an. 

Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag von 7:30 – 
17:00 Uhr und Freitag von 7:30 - 14:00 Uhr. 

04 .03 .2013 Zeliha Karakaya 
 General-von-Holzing-Str. 4 72 Jahre 
 

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die  

herzlichsten Glück- und Segenswünsche - auch denen,  

die nicht genannt werden wollen! 
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Gemeinsam mit den Kolleginnen übernehmen Sie die Planung und 
Ausführung aller anfallenden Aufgaben in der jeweiligen Stamm-
gruppe. 

Der Schwerpunkt bei dieser Stelle liegt hauptsächlich in der Mitar-
beit in einer der beiden Kleinkindgruppen, mit Kindern im Alter von 
1-3 Jahren. Nachmittags erhalten Sie auch einen Einblick in die Ar-
beit mit den Kindergartenkindern. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 30.04.2013  an den 
kath. Kindergarten St. Joseph, General von Holzing Str. 9, 79283 
Bollschweil. 
Für telefonische Auskünfte (07633 / 7234) steht Ihnen die Kinder-
gartenleiterin Frau Hermann gerne zur Verfügung. 

 

Bildungshaus  
Kloster St. Ulrich
  
GENT – BRÜGGE – BRÜSSEL 

Frauenstudienreise 
Die weltbekannten lämischen Städte sind das Ziel unserer Reise, 
die Kulturelles, Spirituelles und Gesellschaftspolitisches miteinan-
der verbindet. 

Ein Blick in die Lebenswelt der Beginen zeugt von einem interes-
santen Lebensentwurf aus dem 13. Jahrhundert. Was eine Frau aus 
der Bodenseeregion im Europäischen Parlament in Brüssel bewegt 
erzählt uns Elisabeth Jeggle, MdEP.

Wo es sich lohnt genauer hinzuschauen erfahren wir in der Lan-
desvertretung Baden-Württemberg und was es sonst noch alles zu 
erkunden gibt, erzählen uns ortskundige Reiseführer. 

Die Reise ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen dem Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich und der Kath. Landfrauenbewegung 
(KLFB) Freiburg. 
Gerne schicken wir Ihnen den ausführlichen Prospekt. 

Wann: 25. – 29. September 2013 
Reiseleitung: Christiane Röcke, Susanne Jörger 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Tel. 07602/9101-0, www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst):  Telefon 1 12 
 

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 

 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 85 08 30 

 

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 

 
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg, http://lak-bw.notdienst-portal.de 
 
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
 
Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 
Strom  Telefon 07623 92-1818 
 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
 
Kabel-TV  Telefon 0 18 05 / 22 16 16 

Notfalldienst Apotheken 
Donnerstag, 28.02.2013
Katharina-Barbara-Apotheke 
Hauptstr. 48, Tel.: 07634 - 82 28, 79295 Sulzburg, Baden 
08:30 bis 08:30 Uhr 
Stadt-Apotheke Neuenburg 
Schlüsselstr. 14, Tel.: 07631 - 77 10, 79395 Neuenburg am Rhein 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Freitag, 01.03.2013 
Rats-Apotheke Bad Krozingen 
Lammplatz 11, Tel.: 07633 - 37 90, 79189 Bad Krozingen 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Samstag, 02.03.2013
Hardt-Apotheke 
Schwarzwaldstr. 16 A, Tel.: 07633 - 1 33 55, 79258 Hartheim, 
Breisgau 
08:30 bis 08:30 Uhr 
Markgrafen-Apotheke Badenweiler
Waldweg 2, Tel.: 07632 - 3 76, 79410 Badenweiler 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Sonntag, 03.03.2013
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen 
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633 - 47 47, 79189 Bad Krozingen 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Montag, 04.03.2013 
Linden-Apotheke Buggingen
Breitenweg 10 A bTel.: 07631 - 39 78, 79426 Buggingen 
08:30 bis 08:30 Uhr 
Tuniberg-Apotheke Munzingen
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664 - 32 05, 
79112 Freiburg (Munzingen) 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Dienstag, 05.03.2013 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1, Tel.: 07633 - 53 93, 79238 Ehrenkirchen 
(Kirchhofen) 
08:30 bis 08:30 Uhr 
Flora-Apotheke Müllheim 
Hauptstr. 123, Tel.: 07631 - 3 63 40, 79379 Müllheim, Baden 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Mittwoch, 06.03.2013
Schwarzwald-Apotheke 
St.- Ulrich-Str. 2, Tel.: 07633 - 41 05, 79189 Bad Krozingen 
08:30 bis 08:30 Uhr 

Donnerstag, 07.03.2013
Apotheke am Schillerplatz Müllheim 
Werderstr. 23, Tel.: 07631 - 1 27 75, 79379 Müllheim, Baden 
08:30 bis 08:30 Uhr 
Faust-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 52, Tel.: 07633 - 95 82 20, 79219 Staufen im Breisgau 
08:30 bis 08:30 Uhr

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke

. 

Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil 
Samstag, 02. März 2013 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 

Sonntag, 03. März 2013 
keine Hl. Messe 

Donnerstag, 07. März 2013 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 

Mitfahrmöglichkeit für Sie zum Ökumenischen Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 01.03.2013 in den Räumen der Evangelischen 
Kirche Ehrenkirchen,Paul-Gerhardt-Haus.
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Beginn: 19.00 Uhr Abfahrt nach Ehrenkirchen ist um 18.40 Uhr beim 
Rathaus in Bollschweil; bitte um Information an Mathilde Albert; Tel. 
07633 82891 Am Donnerstag, 28.02. 21 Uhr sind alle Frauen, zum 
Einüben der Lieder für den Weltgebetstag willkommen. 

Info von den Verantwortlichen Frauen der Kath. Frauengem. Boll-
schweil 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
St. Elisabeth Verein 
am Dienstag, 12.03.2013 um 19.00 Uhr Im Hilariuskeller 
in Bollschweil 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Verwendung der Beiträge 
5. Ausscheidende Mitglieder 
6. Neue Mitglieder 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen. 

Auf die vollzählige Teilnahme der Mitglieder freut sich die Vorstand-
schaft. 
 

Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich 
Freitag, 01. März 2013 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 

Sonntag, 03.März 2013 
8.45 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 

Freitag, 08. März 2013 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrbrief bzw. inden Sie auch auf der Homepage 
www.kath-obere-moehlin.de 

 

„Ein neues Lied will ich Dir singen“ 
Am Sonntag, den 10. März 2013 um 17.00 Uhr indet in der Pfarr-
kirche St.Ulrich ein weiteres Konzert zur Fastenzeit statt. Zu hören 
sind die Biblischen Lieder op. 99 von Antonin Dvorak für Gesang 
und Orgel. Der Gesangspart wird dabei von der aus St. Ulrich stam-
menden Sopranistin Cornelia Karle übernommen. Orgelwerke von 
Felix Mendelssohn und J.S.Bach und zwei Werke für Flöte solo von 
J.S.Bach und Claude Débussy runden das Programm ab. 

Die zehn Biblischen Lieder von A.Dvorak sind 1894 entstanden. Ver-
schiedene Psalmen dienen als Textgrundlage. Sie sind ein Zeugnis 
eines großen Komponisten, seiner tschechischen Wurzeln und sei-
ner tiefen Frömmigkeit. In diesen Liedern verleiht Dvorak den tiefs-
ten Gefühlen seines Herzens Ausdruck. 

Das Werk Dvoraks gründet auf einem unerschütterlichen Glauben 
und einem tiefen Vertrauen in Gott, das über allen Textpassagen 
steht. 

Ausführende: Cornelia Karle (Stuttgart), Gesang 
Tatjana Ruhland-Schmitt (Sololötistin Radiosinfonieorchester 
Stuttgart), Flöte 
Christian Schmitt (international gefragter Organist,Saarbrücken), 
Orgel 

 

Evangelische Gemeinde Ehrenkirchen-  
Bollschweil 
Freitag, 1. März 2013 
19.00 Uhr Weltgebetstag – Frauen laden ein zum Gebet 

Sonntag, 03.03.2013 – Okuli 
(»Meine Augen sehen stets auf den Herrn.« Psalm 25,15)
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Dienstag, 05.03.2013
17.00 Uhr Dienstagsrunde - Reisevortrag von Hilde Rasch, 
Ehrenkirchen
19.00 Uhr Info-Abend Kreta-Freizeit im PGH (organisiert über die 
Ludwigsgemeinde Nord in Freiburg, Pfrin. Adela Strobel)
19.30 Uhr Jugendchorprobe
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 

Mittwoch,06.03.2013
16.30 Uhr Konirmandenunterricht
20.00 Uhr Sitzung des Gemeindebeirates 

Donnerstag,07.03.2013
20.15 Uhr Kirchenchorprobe 

Samstag, 09.03.2013
10.00 Uhr Probentag des Jugendchors

Sonntag, 10.03.2013
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Gemeindeversammlung 

 
Gemeindeversammlung am 10. März 2013 um 11 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag, den 10.03.13 indet 
die erste Gemeindeversammlung des neuen Jahres statt. 
Neben einem Bericht des Kirchengemeinderats werden die Projekte 
diskutiert, die wir in unserer Kirchengemeinde in diesem Jahr anpa-
cken wollen. 
Außerdem besteht die Gelegenheit, durch Ihre Anregungen, Diskus-
sionsbeiträge und Ideen die Gemeindearbeit mit zu entwickeln und 
zu gestalten. 
Wir laden alle Kirchengemeindeglieder und Interessierten herzlich 
dazu ein. 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Ehrenkirchen-Bollschweil: 
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Tel. 07633/7020 
Mittwoch: 14-16 Uhr 
Donnerstag: 9-13 Uhr 
 
Achtung: Neue Internet- und E-Mail-Adresse! 
Internet: www.ekeb.de 
E-Mail: info@ekeb.de 

Weltgebetstag – Frauen laden ein zum Gebet – 1. März 2013 
um 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen 
Im Jahr 2013 kommt der Weltgebetstag von Christinnen aus un-
serem Nachbarland, mit dem uns viel verbindet und wo es doch 
Neues zu entdecken gibt. 

Dank gut ausgebauter staatlicher Kinderbetreuung, lassen sich 
Familie und Berufstätigkeit scheinbar mühelos vereinbaren. 
Dennoch bleiben Frauen, die durchschnittlich 18 % weniger ver-
dienen als die Männer, wirkliche Führungsposten in Politik und 
Wirtschaft oft verwehrt. Schwer haben es häuig auch die Zuge-
zogenen, meist aus den ehemaligen frz. Kolonien in Nord- und 
Westafrika stammend, von denen viele am Rande der Großstäd-
te leben. 

Was bedeutet es, Vertrautes zu verlassen und plötzlich „fremd“ 
zu sein? Diese Frage stellten sich 12 Französinnen aus 6 christ-
lichen Konfessionen. Ihr Gottesdienst zum Weltgebetstag 2013 
fragt: Wie können wir „Fremde“ bei uns willkommen heißen? Der 
WGT 2013 liefert dazu biblische Impulse. 

Die weltweiten Gottesdienste am Freitag, den 1. März 2013, kön-
nen dazu ein Gegengewicht sein: Die WGT-Bewegung ist soli-
darisch und heißt jede und jeden willkommen. Wir laden Frauen 
und Männer herzlich dazu ein!
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Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2, Bollschweil: 

Fr.; 01.03.: 15.00 -18.00 Uhr, Wochenmarkt 
Kuchenverkauf der Klasse 4 auf dem Markt am 01.03.2013 
Die Schüler und Eltern der Klasse 4 der Marie-Luise-Kaschnitz-
Schule bewirten am 01.03.2013 im alten Rathaus von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr. 
Wir verwöhnen Sie gerne mit einem Stück leckerem Kuchen (gerne 
auch zum mitnehmen) und einer Tasse Kaffee oder Tee. Schauen 
Sie auf dem Markt vorbei und unterstützen Sie die Marktstände und 
die Grundschule mit Ihrem Besuch. 

Wir freuen uns auf Sie. 
die Schüler und Eltern der Klasse 4 

Fr.; 01.03.: 15.00 -18.00 Uhr Büchereck im Alten Rathaus; Bücher 
mitnehmen, leihen oder tauschen. 

Mo., 4.03., 20.00 Uhr: Einführung in die Philosophie Ludwig 
Wittgensteins 

Nach einem einführenden Referat und dem gemeinsamen Lesen 
einiger Texte wollen wir über die Ansichten Ludwig Wittgensteins 
diskutieren. 

Er war einer der einlussreichsten Philosophen des 20. Jahrhun-
derts, seine Philosophie befasst sich mit der Klärung der Beziehung 
von Denken, Sprache und Welt. 

Vor allem sein Spätwerk verlangt von uns die Revision manch lieb 
gewonnener und manchmal allzu fest gefahrenen Ansichten über 
diese Beziehung. 
Bitte Neugier, Offenheit und Diskussionsfreude mitbringen. 

Herzlich willkommen! 

Referat: Wolfgang Schupp 

Di., 05.03., 19.30 Uhr, Treffen des Arbeitskreises Marie Luise  
Kaschnitz 
Thema: Gestaltung des Kaschnitz--Zimmers im Rathaus 

Fr.; 08.03.: 15.00 -18.00 Uhr, Wochenmarkt

Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble 
Büchereck im Alten Rathaus; Bücher mitnehmen, leihen oder 
tauschen. 

Di.; 12.03.: 15.00 - 17.30 Uhr, „Spiele - nicht nur - für Senioren“ 
Herzliche Einladung, für alle die gerne spielen, zum Spielenachmit-
tag im Alte Rathaus. Nach Kaffee und Kuchen spielen wir z.B. Rum-
mikub, Rommé, Kniffel, Skip-Bo oder....Sie können gerne auch Ihr 
Lieblingsspiel mitbringen! 

Agenda 21 Bollschweil 

Kontakt: Karl Dischinger Tel.8608 

 

Die Jugendabteilung der 
SpVgg Bollschweil-Sölden 
Die Papiersammlung der Jugendabteilung 
Bollschweil-Sölden indet am Samstag, den 
02.03.13 statt. Bitte legen Sie das Papier bis 

spätestens 9.00 Uhr in kleinen Bündeln bereit. 

Für Ihre Unterstützung ein herzliches Dankeschön. 
 
Die Jugendabteilung der SpVgg Bollschweil-Sölden 

 

Kegelsport 
Sonntag, 03.03.2013 
13.30 Uhr, KC Bollschweil II - KSC BW Denzlingen III 
Gasthaus Hofsäge Münstertal 
15.30 Uhr, Coratia Freiburg II - KC Bollschweil I 
Kegelsporthalle Freiburg 

Die sauberste Kilowattstunde ist die, die gar 
nicht erst produziert werden muss. Wie viel 
Strom können wir bei der Nutzung verschiede-

ner elektrischer Geräte wirklich sparen und worauf sollte man bei 
der Neuanschaffung von elektrischen Geräten unbedingt achten? 
Beim Vortrag von Ursula Sladek von den EWS Schönau werden sie 
ganz praktisch darüber informiert. Die Veranstaltung indet am 
Dienstag, den 12. März 2013 um 19.30 Uhr im LandFrauenraum in 
St. Ulrich statt. Der LandFrauen-Verein St. Ulrich lädt Mitglieder und 
interessierte Bürger herzlich ein. 
 

Zur Generalversammlung des RSV Bollschweil e.V. 
am Freitag, 15. März 2013 um 20:00 Uhr  im Dorf-
gasthaus „Bolando“, laden wir alle Mitglieder,  
Ehrenmitglieder und Gönner des Vereins recht herz-
lich ein.

Wünsche und Anträge können Sie bis zum 10.03.2013 schriftlich 
an den Vorsitzenden Johannes Wiesler, Bittersthof 8, 79283 Boll-
schweil, oder per E-Mail an wiesler.johannes@gmx.de richten.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft  

 
Karate – Gürtelprüfungen bestanden 
Vergangenen Donnerstag stellten sich 
zwei Bollschweiler Karateka der Prüfung 
zur nächst höheren Graduierung. 
Sila Aybaz und Nico Schweizer meister-

ten erfolgreich die geforderten Aufgaben in den Disziplinen Fitness, 
Kata und Kumite. 
Nico erlangte somit den 7.Kyu gelber Gürtel und Sila durfte den 
3.Kyu violetten Gürtel entgegennehmen. Gratulation! 

Kathrin Kern Bundesfreiwillige im Sport 
Tel.: 07633-8071288 oder 0157-76803500 
E-Mail info@freizeitsport-ehrenkirchen.de 
Internet www.freizeitsport-ehrenkirchen.de 

 

Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e. V. 
28. Feb. „Anmeldeschluss“: 
Mundarttheater-Besuch 
(Donnerst.) in Carspach/Elsass am 24. März, bei  
Manfred Metzger, Tel: 07665/2430 

 

Danke für die tolle Kinderfasnacht ! 
Wir, die Bollschweiler Narrenzünfte möchten uns nochmals recht 
herzlich bei allen Kindern, Eltern, der Hip-Hop Gruppe und den 
Sponsoren für den gelungenen Kindernachmittag am Schmutzigen 
Dunschdig bedanken. Auch im nächsten Jahr gibt es wieder einige 
Überraschungen. 
 
Jeggiss Nai 

 

Samstag, 02.03.2013, 20.00 Uhr 
Alles nur Show.  Jörg Knör, der Entertainer unter den Comedians im 
Kurhaus Bad Krozingen.Tickets Touristinformation, Tel. 07633/4008-
164 oder www.bad-krozingen.info 

Sonntag, 03.03.2013, 10.30 Uhr 

Matinèekonzert der  in Feuer- und Winzerkapelle Ehrenstetten im 
Kurhaus Bad Krozingen. 

Sonntag, 03.03.2013, 11 - 14 Uhr 

Kinderkleidermarkt  in Hausen a.d.M, Neue Möhlinhalle. 



HerHerzhafzhaf te Schlachtplattete Schlachtplatte
am Samstag, den 02. März und
Sonntag, den 03. März 2013
Samstag ab 1700 Uhr, 
Sonntag ab 1200 bis 1330 und ab 1700 Uhr.

Reservierungen möglich

Gasthaus Adler Offnadingen
Tel. 07633/33 32

Schmuck und Blumen im Wintergarten 

Sa., 9. + So., 10. März sowie Sa., 16. + So., 17. März 
jeweils ab 15 Uhr. 

Ketten, Armbänder, Ohrringe, Perlen, Blumenbilder 
und Postkarten. Bollschweil, Ölbergweg 8

Psychotherapeutische Praxis
Sölden

Kurzfristige Termine möglich!
Beratung und Therapie für Einzelpersonen und Paare,

Hilfe bei Krisen, Konflikten, Stress, Burn-Out,
Depressionen, Ängste, Therapie auch für Jugendliche.

Rolf Schumacher, Tel. 0761 - 401 29 48

Suche 2-Zi.-Whg.,
mögl. mit Balkon / kl. Garten bis 550 KM. 

Tel. 0174 4273669

Zu vermieten: 3-Zi.-Whg.,
90qm, ruhige Lage, 
gr. Balkon, ab Juni. 

Tel. 07633/5692

Biete Nachhilfe in Mathe
für alle Klassen. 15,- e/Std.

Tel. 07633 923 44 20


